
Hi, mein erstes richtiges Gedicht!

Wandelnd in dem stürmischen Meer
aus wogenden Zweigen
ich sehe umher 
wer folgt mir hinterher?
ein dumpfes Geräusch 
von knackenden Zweigen
doch als ich herumschwirre
niemand dort ist.
dort oben sah ich doch den leisen Schatten
vorbeischweben. Doch niemand ist dort
oben. Niemand.
Nur ich, alleine hier im Sumpf
Mein Herz schlägt stumpf
vor sich hin.
Und plötzlich macht es einen Satz, 
ich knie zu Boden, ein stumpfer
Schrei.
Alles ist verloren, die Welt, das Sein, das Ich.
Mein Herz gibt auf, die Welt ist zu Ende
Ich sack zusammen, versinke im Moor
aus Trauer, Einsamkeit und Zweifel.

Diskutieren Sie hier online mit!
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Einstand: Einsamkeit.
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